
Beteiligungskonzeption 
1. Beteiligungsgegenstand und Zielsetzungen 
IHK Brückenschlag – Maßnahme R.2 Nutzungs- und Gestaltungskonzept für den Bereich 
Marktstraße / Elsässer Straße / Langemarkstraße 
Entwicklung einer Gesamtstrategie für die Aufwertung des Bereichs Marktstraße sowie der 
angrenzenden Geschäftsbereiche unter fachlicher Beratung und in enger Abstimmung mit 
den Bürgerinnen und Bürgern, Geschäftsinhabern, Eigentümerinnen und Eigentümern  
 
2. Rahmenbedingungen/Punkte die vorab zu klären sin d  
Information, Anhörung, Beratung 
 
3. Auswahl und Ansprache der zu Beteiligenden 
Grundsätzlich sind alle Bürgerinnen und Bürger der Oberhausener Innenstadt sowie 
Nutzerinnen und Nutzer der Marktstraße angesprochen. Es erfolgt außerdem eine gezielte 
Ansprache der Eigentümerinnen und Eigentümer sowie der Gewerbetreibenden im Bereich 
Marktstraße. 
 
4. Prozessplanung 
Zusammenstellen der fachlichen, politischen und bürgerorientierten Erwartungen, fachliche 
Rahmenbedingungen und Restriktionen, verwaltungsinterne Abstimmung; Vorbereitung der 
Ausschreibung von Planungsleistungen und Beteiligungsverfahren, Allgemeine 
Bürgerbeteiligung und Werkstattgespräch mit Eigentümern und Händlern, Ausschreibung 
Nutzungs- und Gestaltungskonzept / Erarbeitung.  

 
5. Finanz- und Personalressourcen (Mehrfachnennung möglich) 
☒☒☒☒ im Rahmen der Arbeitszeit der städtischen MitarbeiterInnen 
☒☒☒☒ Begleitung durch Stadtteilbüros 
☒ zusätzliche Finanz- und Personalressourcen (z. B. externe Moderation) 
      
 
6. Öffentlichkeitsarbeit (Mehrfachnennung möglich) 
☒ Pressemitteilung ☒ Veröffentlichung im Kalender Bürgerbeteiligung ☒ Flyer ☒ Plakate 
☒ Einwurfsendungen ☒ Veröffentlichung im Oh! Stadtmagazin ☐ Sonstiges:       
 
7. Dokumentation  
Der Prozess wird ausführlich sowohl fotographisch als auch textlich vom Stadtteilbüro 
Brückenschlag dokumentiert. 
 
8. Ergebnisreflexion und –transfer  
Die Ergebnisse des Beteiligungsprozesses fließen in die Ausschreibung des Nutzungs- und 
Gestaltungskonzeptes Marktstraße ein. Die Öffentlichkeit wird im weiteren Verlauf 
kontinuierlich über den aktuellen Stand der Planungen informiert. 


